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xxvm
Grsßherzoglich Badisches

Staats ^ und Negierungs
Earlsrnhe , den 9 . November 1844.

Bekanntmachungen.
Bezüglich auf die diesseitige Bekanntmachung vom 1. d. M . wird weirer zur öffentlichen Kennt¬

lich gebracht , daß die noch unverwendeten 500 fl. des im Jahr 1848 auf das Großherzogthum Baven
gefallenen in 1772 fl . bestandenen Theils der Gewinnhälfte der Aachener und Münchener Feuerver¬
sicherungsgesellschaft nach Bestimmung dieser in folgender Weise verwendet worden sind:

200 fl . als Beitrag zum städtischen Spitalbau in Neustadt;
150 fl . als Beitrag zur Gewerbschule in Sinsheim;
150 fl . für den Armenfond in Tryberg mit der Bedingung , daß der Betrag in Jahresfrist ver¬
wendet werden muß.
Diese Verwendung hat die diesseitige Genehmigung erhalten.

Carls ruhe,  den 29 . Oktober 1844.
Ministerium des Innern.

Eichrodt.
Vät . Reinhardt.

Vinzenz Karthal  von Oos  hat um die Erlaubniß gebeten , seinen bisherigen Familien-
namen mit dem Namen Vo .gel vertauschen zu dürfen . Dieß wird unter Bezug auf die höchste Ver¬
ordnung vom 18 . Januar 1838 (Reggs .Bl . Nro . V ) mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß Diejeni¬
gen , welche gegen Ertheilung der gebetenen Erlaubniß Einsprache machen wollen , solche innerhalb
drei Monaten  bei dem Unterzeichneten Ministerium auszuführen haben , widrigenfalls der Bitte
- ° tt g-g-b-n wird.

Carlsruhe,  den 25 . Oktober 1844.
Justizministerium.

Jolly.
Vät . Bachclin.

Erlaubniß zum Tragen eines fremden Ordens.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog  haben dem Kammerherru Freiherrn
von Reischach  die allergnädigste Erlaubniß crtheilt , das ihm von Seiner Hoheit dem Herzog von
Sachsen - Altenburg verliehene Ritterkreuz des Herzoglich Sachsen - Ernestinischen Hausordens anzuneh¬
men und zu tragen.

Militär - Dienstnachrichten.
Durch höchste Ordre vom 22 . Oktober d. I . wurde der vormals in Königlich Griechischen Dien¬

sten gestandene Oberlieutenant Oettinger  zum Lieutenant der activen Suite der Infanterie ernannt,
und der pensionirte Hauptmann Carl Füßel  zum Jnvalidencorps versetzt.
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In den Pensionsstand wurden versetzt durch höchste Ordre vom 22 . October d . I . : Der Haupt-
mann Gemchlim  1 . Infanterieregiment, , der Hauptmaun Lichtcuberg  im 3 . Infanterieregiment,
und der Hauptmann von Froben  im Leibinfanterieregiment.

Civil -Dienst -Nach richten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog  haben Sich allergnädigst bewogen

gefunden , Allerhöchst Ihren Staats - und Finanzminister von Böckh der Führung des Finanz¬
ministeriums zu entheben und denselben zum Präsidenten des Staatsministeriums ; sodann

den Ministerialdirector Regenauer  zum Staatsrath und Präsidenten Allerhöchst Ihres
Finanzministeriums , und

den Ministerialdirector Eichrodt  zum Staatsrath und Präsidenten Allerhöchst Ihres Mini¬
steriums des Innern zu ernennen;

dem Obereinnehmer und Domänenverwalter Fähndrich  in Waldkirch den Character als
Kammerrath zu verleihen;

die erledigte Stelle eines Secretärs bei der Direction der Posten und Eisenbahnen dem Came-
ralpracticannten Wilhelm Sachs von Karlsruhe;

dem Postpracticanten Franz Taver Chavoen  von Ettenheim die Stelle eines Revisors bei
dem Controlbureau der Direction der Posten und Eisenbahnen;

dem Postoffizialen Heinrich Eifele  die nachgesuchte Entlassung aus dem Staatsdienste zu
ertheilen und die erledigte Stelle eines Postoffizialen bei der Briefposterpedition Karlsruhe dem
Postpracticanten Eduard Buisson  zu übertragen.

Steilen , die zur Bewerbung bekannt gemacht werden.
1. Durch den Tod des Hüttenverwalters Bausch ist die Hüttenverwaltersstelle in Alb¬

druck,  mit welcher je nach den Ansprüchen des ernannt werdenden Beamten eine Besoldung
von 1200 fl. bis 1600 fl . vergeben werden kann , in Erledigung gekommen . Die Bewerber
haben sich binnen vier Wochen bei der Direction der Forstdomänen und Bergwerke zu melden.

2 . Durch die Beförderung des Pfarrers Burkard Joseph Bartholomä auf die Pfarrei Oberwitt¬
stadt , Amts Krauthcim , ist die katholische Pfarrei Neckarelz,  Amts Mosbach , mit
einem beiläufigen Jahresertrag von 550 fl. nebst 100 fl. für die binationsweise Besorgung
des Gottesdienstes an Sonn - und Feiertagen in dem Filialorte Obrigheim erledigt worden.
Die kompetenten um dieselbe haben sich bei der fürstlich leiningen 'schen Standesherrschaft
als Patron nach Vorschrift zu melden.

3 . Die erledigte katholische Pfarrei Dauchingen,  Bezirksamts Villingen , wird mit einem
beiläufigen Jahresertrag von 1400 fl . , worauf jedoch eine jährliche Abgabe von 500 fl. , bis
zur Tilgung einer Kirchenbauschulv nebst Zinsen ruht , zur definitiven Wiederbesetzung ausge¬
schrieben . Die Bewerber um dieselbe haben sich bei dem katholischen Oberkirchenrath inner¬
halb sechs Wochen nach Vorschrift zu melden.

Gestorben  ist:

Am 17 . October d. I . der pensionirte Amtskaffenrevisor Buisson  in Freiburg.
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